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- Info via SVD - 
  
Herr Höger teilt uns in einer mail vom 06.01.09 um 14:14 Uhr mit: 
  
-+-+-+-+-+-+-+-+-+-+-+-+-+-+-+-+-+-+-+-+-+-+-+-+-+-+   
----- Original Message ----- 
From: "Hans-Jürgen Höger" <hans-juergen.hoeger@t-online.de> 
To: "SVD." <svdmail@s-vd.de> 
Sent: Tuesday, January 06, 2009 2:14 PM 
Subject: Badenia 
 
> Lieber Lothar, 
>  
> erfreulicher Start des Jahres 2009 für Badenia-Geschädigte: 
>  
> Das OLG Karlsruhe (17. Zivilsenat), bei dem  über 300 Klagen in Sachen  
> Heinen&Biege-Immobilien anhängig sind, hat jetzt das erste Urteil gegen  
> die Badenia gefällt. Die Pressemitteilung im Anhang. Allerdings ist auch  
> eine Klage abgewiesen worden. 
> Bei beiden Verhandlungen war ich als Beobachter anwesend. Die  
> erfolgreiche Klage wurde von der Kanzlei Reiter-Baum bestritten.  
> Herzliche Glückwünsche dazu!! 
> Bei der abgewiesenen Klage (eine andere Kanzlei!) hat es offensichtlich  
> am Sachvortrag gemangelt - sehr ärgerlich und eigentlich beschämend!! 
>  
> Herzliche Grüße! 
>  
> Hans-Jürgen Höger 
>  
  
------------------ ENDE TEXT ---------------------- 
  
(s. Anlage ) 
 
Das ist ja wirklich mal etwas Erfreuliches zwischendurch und sollte Signalwirkung haben, richtungweisend sein! 
Leider ist aber noch die Revision in diesem Fall zugelassen, nur die andere abgewiesene Klage ist ohne 
Revisionszulassung rechtskräftig geworden. Es hätte besser genau andersherum sein sollen. Nun muß man wieder 
weiter bangen nach diesem sicherlich erfreulichen Etappensieg zwar, was die BADENIA daraufhin wohl zur 
Revision zum BGH vortragen wird. Es ist wirklich ein langes, zähes Hinhalten und Nervenzerreiben für alle 
Beteiligten und auch Betroffene anderer Geldinstitute für im weitesten Sinne vergleichbare Fallkonstellationen. 
  
Auch zeigt es, daß es nicht zuletzt auf handwerkliches Können und solides Vortragen der Anwaltsvertreter 
ankommt, wenn schon die Richterschaft oft so bankophil eingestellt ist. 
  
Mit freundlichem Gruß 
L.B. Werner 
(Vors. des SVD) 
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